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MInIsterru nde entschied über die StraBe Leonberg-SoblJngen

Kabinett für zweispurige
Bundesstraße statt A81

Vorbehait für späteren Ausbau - Söblingen glaubt an A 81
Von unserem Reda"tiommft~liedL.ot:. $chnedltr

BÖBLINGEN/STUTTGART - Die Entscheidung, dIe so wichtig Ist · für den
Kreis und WJrtschaftsraum Böbllrigen und seine 80rger, fiel bel einer Kebr·
nettskleusur in Giengen. An der Stenz beschloß die Ministerrunde, d ie ge­
plante A 81 von Leonberg bis Gärtringen endgürtJg fallenzulassen und dalür
beim Bundesverkehrsm inisterium in Bonn eine zweispurige Strecke vom
künftigen Autobahn-An~chluß leonberg·West bIs Böblingen zu fordern.

Anschließend soll , so möchte es die Lan­
desregierung, die A 831 zwischen den Auto­
bahnkreuzen Stuttgart-Vaihinsen und
Böbllngen be%iehungswe.ise Glrtringen
sechsspurlg ausgebaut werden. Du bedeu­
tet gleichzeitig eine Uberdeekeluni im
Raum BöblingeniSindeltingen. wie das In­
nenministerium auf Anfrage mitteilte, weil
die höheren Urm:.ahJen dadurch wieder
herunte~cJrtwerden müBten.

Nach dem . W"tllen der Landesregierung
soll der neuen Bundesstraße eine Nvorran­
gige ~lic.hkeit" eingeräumt werden.
Der .,5cb6nheitsfeb1er~ am Kabinettsbe­
schluß aus der Sicht maneher Gemeinden:
Für den Fall, da.B das Verkehrsau!kommen
in der Zukunft doch =ehmen tollte "und
ein weiterer Ausbau der Straße notwendig
werde", soll dies dann "aus ökologisclien
Gründen nur im Zuge dieser Trasse errc l­
gea ". lnne nmirtiner Dietmar Schlee: .,Je
weiter weg diese Trasse Von Wohngemein­
den führt, um so mehr zerschneidet sie die
Landschaft...,

Die Reaktionen auf den Kabinettsbe­
se.b1uß sind unterschiedlich. FI1t Böblin·
gens ,Oberbürgermeister Wol!gang
Brumme - die Stadt hatte sich für eine Au-

tobahn stark gemacht - ist die A 81 damit
"ooe)1 lange nicht gestorben", Die Ent­
scheiduna: fiele . im Bundesverkehrsmini­
steriwn, "und ich boHe, daß Bonn sich
nicht den Argumenten verschließt, daß
eine Autobahn ur.abd.in&1:!ar notwendig
ist". •

Brummes Sindelfinger KOllege, Oberbür­
germeister Dieter Bu:gef. der sieb mit den
vier andt"r't'n Anliegergemeinden Magstadt.
Grafenau, Renningen und Lecnberg für
eine Bundess:raße anstatt der Autobahn
sUr\: gemacht hat".e, sieht die Sache natur­
gemäß anders. Der Beschluß ..entspricht
unseren Erwartungen", Aw 'S indelfinger
Sicht besonders bervorzubeben sei, daß die
Dringlichkeit des Ausbaus der A 831 vom
Kabinett anerkannt sei. Burger: "Bedauer­
lich ist nur. daß das Kabinett für den Fall
einer Verkehrsmaßnahme einen Ausbau
der zweispurigen Bundesstraße in Erwä­
gung zieht. Dies könnte sich bei der Pla­
nuna: der zwetspurigen Straße als 'nachtei­
lig erweisen,"

Positiv wie Burger sieht 8ueh Böblinge:lS
Landrlt Reiner Heeb die K8binettse."t·
scheiduna::-..Die Lösuna: ist dem Kreis BOb-
lingen ancemessen." .
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